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Vorwort zur zweiten Auflage

Seit dem Erscheinen der ersten Auflage unseres Lehrbuches sind räumliche Aspekte 
wirtschaftlicher Entwicklung immer stärker in den Fokus des allgemeinen Interes-
ses gerückt. Gleichzeitig hat sich die wissenschaftliche Behandlung der vielfältigen 
Aspekte dieses Themenbereiches stetig weiterentwickelt. Aufgrund dieser Dynamik 
und nicht zuletzt angeregt durch Fachkollegen legen wir hiermit eine aktualisierte 
und in wesentlichen Teilen grundlegend überarbeitete zweite Auflage dieses Lehr-
buchs vor.

In dieser zweiten Auflage sind die Kapitel 4 bis 6 zu den kanonischen Grundlagen 
der Standorttheorie bis auf redaktionelle Korrekturen weitgehend unverändert. In 
Kapitel 8 ist die wichtige Konvergenztheorie nun hoffentlich leichter zu verstehen 
als in der ersten Auflage. Alle anderen Kapitel wurden wesentlich überarbeitet und 
dabei auf den aktuellen Stand gebracht. Kapitel 3 über die „Grundzüge der Raum-
struktur“ wurde gänzlich neu verfasst, um den zum Teil deutlich veränderten 
Entwicklungstrends der jüngeren Vergangenheit Rechnung zu tragen. Sämtliche 
empirischen Angaben sowie die Literaturhinweise sind auf dem aktuellen Stand.empirischen Angaben sowie die Literaturhinweise sind auf dem aktuellen Stand.empirischen Angaben sowie die Literaturhinweise sind auf dem aktuellen Stand.empirischen Angaben sowie die Literaturhinweise sind auf dem aktuellen Stand.
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Ann Hipp (Bremen) und Maria Kristalova (Jena) haben wesentliche Verbesserungs-
vorschläge zu Kapitel 9 beigetragen. Peer Lasse Hinrichsen (Kiel) hat die Karte in 
Kapitel 7 erstellt und uns bei der Endredaktion unterstützt, Henning Meier (Kiel) 
hat bei der Datenaufbereitung für Kapitel 3 geholfen. Ihnen allen sei für ihre Unter-
stützung gedankt. Besonderer Dank gilt Nadine Blätgen vom Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) für die Hilfe bei der Bereitstellung von 
Beschäftigungs- und Bevölkerungsdaten auf Gemeindeebene.

Auch bei der Überarbeitung für die zweite Auflage haben wir sehr darauf geachtet, 
dass dieses Buch nicht nur in den Wirtschaftswissenschaften, sondern auch in an-
deren mit dem Gebiet befassten Disziplinen geeignet ist. Verbleibende Fehler und 
Defizite gehen selbstredend zu Lasten der Autoren und der Herausgeber.

Kiel und Jena im Januar 2020 Johannes Bröcker
 Michael Fritsch
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